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Mitteilungen aus  
Gemeinderat 
und Verwaltung
Mitteilung Todesfall
Gestorben am 14. Februar 2018 in Wängi, 
Bruno Josef Leu, geboren am 15. März 
1937, Bürger von Glarus Nord GL, ver-
heiratet, wohnhaft gewesen in Wängi. Die 
Abdankungsfeier findet am Freitag, 23. 
Februar 2018, um 14.00 Uhr auf dem ka-
tholischen Friedhof Sirnach statt.

Baubewilligungsgesuch

Gesuchsteller: Hoffmann Martin, Kro-
nenstrasse 7, 9546 Tuttwil. Vorhaben: 
Anbau Doppelgarage. Lage: Parz. Nr. 
5196, Kronenstrasse 1, Tuttwil.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 
21. Februar bis 12. März 2018 während 
der ordentlichen Bürozeiten zur Ein-
sichtnahme bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Entsorgung

Kompostplatz geöffnet:
 Samstag, 24. Februar, 13.30–16 Uhr
Papiersammlung: Montag, 26. Februar

Unter der  
Führung Gottes
Eing. Am kommenden Samstag, 24. Fe-
bruar 2018, findet das nächste Lords-
Meeting statt. Der bunte und frische Got-
tesdienst für Jung und Junggebliebene 
beginnt um 20 Uhr im Adlersaal, gegen-
über der evangelischen Kirche Wängi.

«Unter der Führung Gottes». Mit die-
sem ermutigenden Titel vor Augen wird 
Pfarrer Hans Philipp Geyl aus seinem 
ereignisreichen Leben berichten. Er 
wird die hoffentlich zahlreichen Besu-
cher in seiner prägnanten Art mit eini-
gen Schlaglichtern aus den vergangenen 
Jahrzehnten vertraut machen. 

Wir freuen uns auf einen spannen-
den Input eines Mannes, der als Pfarrer 

jahrzehntelang die evangelische Kirchge-
meinde Wängi geprägt hat, und nun auch 
in seinem (Un)Ruhestand weiterhin sehr 
aktiv unterwegs ist.

Die junge und dynamische Lords-Mee-
ting-Band wird den Abend musikalisch 
und rhythmisch begleiten. Nach dem Got-
tesdienst sind alle herzlich eingeladen, 
bei einem feinen Snack noch zu verwei-
len.

Fischereiverein Wängi

41. Jahres- 
versammlung
Letzten Freitag trafen sich 30 Kamera-
den des Fischereivereins Wängi zur Jah-
resversammlung im Restaurant Land-
haus, Rosental. Wie im ABC war zuerst 
E wie Essen dann T wie Traktanden an 
der Reihe. Nach einer feinen Bratwurst 
mit Rösti eröffnete der Präsident, Silvio 
Fuchs, die Generalversammlung. Als Gast 
durfte er den Fischereiaufseher Marius 
Küttel begrüssen. 

Hoch erfreut verkündete der Präsident 
dann, dass die Patente für Aufzucht bäche 
erneuert werden konnten sowie die Ge-
meinde dem Fischereiverein neu auch 
das Patent für den Webereiweiher zuge-
sprochen hat. Ein herzliches Dankeschön 
ging an die ehemaligen Pächter des Wei-
hers, Rudolf Götz und Harry Müller, die 
dem Fischereiverein eine respektable 

Spende sowie den intakten Fischweiher 
überlassen hatten. Als Anerkennung er-
halten die beiden das Fischrecht am Wei-
her. 

Unter Traktandum 5 informierte der 
Fischereiobmann, Remo Schäfer, über 
den Fisch-Ertrag, den der Verein mit der 
Aufzucht erzielt hatte und über die Arbei-
ten, die im kommenden Jahr in Angriff ge-
nommen werden. Zudem gilt es, das Pro-
blem zu lösen, wie genug Jungfische für 
die Aufzuchtbäche zu bekommen sind. 
Im Jahresprogramm des Fischereivereins 
sind 2018 ein Wettfischen mit gemütli-
chem Beisammensein am Haghofweiher, 
ein zweitägiger Fischerei-Ausflug sowie 
die Teilnahme am Herbstmarkt einge-
plant. Max Sandmeier
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Filmnacht 2018
Vom letzten Freitag auf den Samstag 
fand die jährliche Filmnacht von Jung-
wacht Blauring Wängi statt. Die Film-
nacht ist einer der beliebtesten Anlässe 
im Jahresprogramm. Bei Popcorn, Gum-
mibärchen und einem Film, genossen 
die Kinder einen gemütlichen Abend. Bis 
spät in die Nacht waren alle wach und 
schauten gespannt was in ihren ausge-
wählten Filmen passierte. 

Am Samstagmorgen assen dann alle 
zusammen noch eine leckeren «Zmor-
gen» und putzten die Räume. Zum Ab-
schluss machten wir noch ein paar Spiele, 
bis es dann schon wieder Zeit war nach 
Hause zu gehen. Leiterteam JW/BR

 
Heute, 21. Februar 2018 
um 20.15 Uhr
Restaurant Linde, Wängi

öffentlicher Vortrag von 
Holger Martz

Ameisen – auf Leben und Tod 
im Dienste der Majestät
Zuvor um 19.00 Uhr geschäftlicher Teil der Jahres-
versammlung Naturschutzvereinigung Grütried, 
wozu Sie auch herzlich eingeladen sind.

Lords-Meeting
Fröhlicher Gottesdienst für Jung und Alt!

Ort: Adlersaal
Datum: Samstag, 24. Februar 2018
Zeit: 20.00 Uhr

 Kurzandacht zum Thema:

 «Unter der
 Führung Gottes»
 
Anschliessend gibts
Kaffee und Kuchen bei
gemütlichem Beisammensein.

 Das Lords-Meeting-Team
 www.evang-waengi.ch

Attraktive Vorführwagen
und Occasionen!

Nissan Qashqai
der Dauerbrenner!

   Neu: 100% Elektro-Fahrzeuge 

Dorfgarage
Fredy Schmid
Industriestrasse 11
9542 Münchwilen
Telefon 071 960 07 07

Bastelnachmittag 
für Kinder
Alle Kinder ab 
Kindergartenalter 
sind herzlich 
eingeladen.
Die Kinder werden betreut, dürfen 
eine schöne Bastelarbeit 
gestalten und einen feinen 
Znüni geniessen.

Wann: Mittwoch, 7. März 2018
 um 14.00 – ca. 16 Uhr

Wo: Adlerhaus Wängi

Kosten: keine!

Falls vorhanden 
bitte Malschürze 
mitbringen.

Evang. Frauenverein Wängi

Für Fragen steht Frau Ruth Diel 
gerne zur Verfügung:
ruth.diel@evang-waengi.ch
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Evangelische Kirchgemeinde 
Wängi

Ordentliche
Kirchgemeinde-
versammlung
Sonntag, 25. Februar 2018
10.45 Uhr nach dem Gottesdienst
im Kirchgemeindehaus Adler

Gottesdienstbeginn 09.30 Uhr

Traktanden

1. Wahl der 
 Stimmenzähler/innen
2. Protokoll der 
 Kirchgemeindeversammlung 
 vom 21. Mai 2017
3. Budget 2018
 3.1 Genehmigung des 
  Budgets 2018, 
  gemäss Vorlage
 3.2 Festsetzung des Steuer-
  fusses auf 25%, 
  wie bisher
4. Erneuerungswahlen 
 von zwei Synodalen
5. Mitteilungen und Umfrage

Sie sind freundlich eingeladen:
Evangelische 
Kirchenvorsteherschaft

Position der SP 
Thurgau zur  
No-Billag-Initiative
(R) An ihrem Parteitag vom 8. Februar 
2018, entschloss sich die SP Thurgau zu 
einem Nein zur «No-Billag»-Initiative. 

Man muss sich darüber im klaren 
sein, dass No-Billag = No SRG und noch 
viel mehr bedeutet. Die Annahme dieser 
Ini tiative hätte einschneidende Auswir-
kungen im ganzen Land. Die 17 lokalen 
Studios der SRG müssten schliessen, so-
wie auch viele kleine private Medienun-
ternehmen. Für die Romandie und das 
Tessin gäbe es nur noch französische 
und italienische Sender (die Rätoroma-
nen gingen sogar leer aus). Mit der SRG 

auch über die SRG und die «No-Billag»-
Initiative gesprochen.

Ein Merkmal unserer digitalisierten 
Zeit ist, dass via Internet versucht wird, 
Wahlen und Abstimmungen zu beeinflus-
sen. Damit meine ich nicht einfach poli-
tische Werbung, sondern Manipulation 
und Desinformation durch nichtstaatli-
che Gruppen oder auswärtige Mächte. 
Die Russen haben das sogar zur militäri-
schen Strategie erhoben. Die sogenannte 
Gerassimow-Strategie hat das Ziel, die In-
formationshoheit über das Ziel zu gewin-
nen. Wenn man steuert, wie der Gegner 
die Welt wahrnimmt, was er für die Wahr-
heit hält, kann man ihn nach Belieben 
lenken und irreleiten. 

Zum Beispiel: Im April und Mai 2007 
wurde diese Strategie an Estland aus-
probiert. Zuerst wurde durch zugespitzte 
oder falsche Meldungen die russische 
Minderheit auf die estnische Mehrheit 
gehetzt. Während in den Strassen Tal-
linns der Aufstand tobte, legten Hacker 
von aussen den ganzen estnischen Staat 
lahm. Die Spuren führen alle nach Russ-
land, aus Moskau heisst es «Kein Kom-
mentar, keine Rechtshilfe».

Bei der Abwehr eines solchen Angriffs 
auf die Schweiz, stünde die SRG zuvor-
derst! Kein anderes Medieninstitut hätte 
die Grösse und die Mittel, besser gegen 
Fake-News vorzugehen. Eine Abschaf-
fung der SRG (und das ist «No-Billag») 
reisst ein gewaltiges Loch in unsere In-
formationssicherheit!

Deshalb empfiehlt ihnen die SP Thur-
gau und auch ich persönlich am 4. März 
2018 ein Nein zur «No-Billag»-Initiative in 
die Urne zu legen.

Serge Müller, Mitglied Vorstand 
SP Bezirk Münchwilen

würde einer der wichtigsten Förderer ein-
heimischer Künstler im Bereich Musik, 
Film und Literatur verschwinden. Heute 
berichtet die SRG über 100 Sportarten, 
ohne SRG wären es dann kaum noch 10.

Ich möchte hier aber auf einen ande-
ren Punkt hinweisen, den ich selber in die 
Diskussion eingebracht habe. Den strate-
gischen Wert der SRG. Als Mitglied der 
SP-internen Fachkommission für Frieden 
und Sicherheit, nehme ich im Bundes-
haus regelmässig an Sitzungen zu sicher-
heitspolitischen Themen teil. Thema der 
letzten Sitzung war «Informationskrieg 
und Desinformation»: Wie geht man mit 
Fake-News und Manipulationsversuchen 
durch fremde Mächte um? Dabei wurde 

Papier-
sammlung
Montag, 
26. Februar 2018
durch die Sekundarschule Wängi
und die Primarschulen 
Eggetsbühl und Tuttwil

Bitte stellen Sie Papier 
und Karton – separat mit Schnur gebündelt – bis 08.00 Uhr vor das 
Haus. Wir sammeln keine beschichteten Papiere, keine Milch tüten, kei-
ne Windeln, keine Taschentücher, … 

Säcke werden stehen gelassen.

Füllen Sie bitte Schnipsel aus Aktenvernichtern in Klarsichtsäcke ab.

Bei Fragen, Problemen oder grossen Mengen rufen Sie uns bitte an: 
Telefon 052 378 28 49

Noch 
51 Tage
bis zur 
Gewerbeausstellung
«Wängi – aktiv»
13.–15. April 2018

Wängi 
aktiv


